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Beschlußvorlage Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Wiedervorlage: 

2008/WAR/211 
öffentlich 
 
27.11.2008 
 

Überplanmäßige Ausgabe zur Anschaffung eines 
Gemeindefahrzeuges 

Bürgermeisterin 
 

 

Beratungsfolge 11.12.2008 Gemeindevertretung Warsow 

Sach- und Rechtslage: 
Der Gemeindearbeiter, Herr Gildemeister, erledigt seine Aufgaben in Warsow und in den Ortsteilen 
Kothendorf und Krumbeck. Um zu den entsprechenden Arbeitsorten zu gelangen und das notwendige 
Arbeitsmaterial zu transportieren benötigt er ein Fahrzeug. Das alte Gemeindefahrzeug ist nicht mehr 
reparaturfähig. Es ist dringend notwendig, einen Kastenwagen zu erwerben. 
Das Autohaus Wißuwa bietet einen Opel Combo an. 
Erstzulassung:  06/2002 
Km-Stand:  96.000 
Leistung:  55 kW (75PS) 
Diesel 
Schaltgetriebe 
Es wurde ein Preis von 4.000,00 € ausgehandelt. 
In der Haushaltsstelle 63000.93500 waren diese Ausgaben nicht eingeplant. 
Es handelt sich um eine überplanmäßige Ausgabe. 
Überplanmäßige Ausgaben sind nach § 52 KV M/V nur zulässig, wenn sie unvorhersehbar und 
unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. 
Diese Voraussetzungen werden als gegeben angenommen. 
Die Ausgabe erfolgt aus der Haushaltsstelle 3.63000.93500. 
Die Deckung erfolgt vorläufig aus Mitteln der allgemeinen Rücklage. 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von  
4.000,00 € für die Anschaffung eines Gemeindefahrzeuges von der Fa. Autohaus 
Wißuwa. 
Finanzielle Auswirkungen 
Zusätzliche Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 4.000,00 €. 
Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten beschlussbegründenden Unterlagen sind, 
nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung bei dem zuständigen 
Sachbearbeiter einzusehen. 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.    

Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 
Davon stimmberechtigt: 
Ja-Stimmen: 
Nein-Stimmen: 
Stimmenenthaltungen:       
Ungültige Stimmen:       (Bürgermeisterin) 
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